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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Kühlthau, Dr. Hellwig, Rösing, 
Dr. Toussaint und Genossen 


betr. Übernahme von Volks-, Betriebs- und Sozial- 
wirten in den höheren Dienst 


Gemäß § 19 des Bundesbeamtengesetzes (BBG) in der Fassung 
vom 18. September 1957 (BGBl. I S. 1337) wurden die Studien 
der Rechtswissenschaften sowie der Wirtschafts-, Finanz- und 
Sozialwissenschaften für den allgemeinen Verwaltungsdienst 
als gleichwertig anerkannt Bis zur Einführung eines Vorbe- 
reitungsdienstes mit 2. Staatsprüfung für solche Bewerber, für 
die der Bundestag in seiner Entschließung vom 2. Juni 1953 
den Erlaß entsprechender Vorschriften gefordert hatte, sollte 
die Übergangsregelung gemäß § 179 BBG Anwendung finden. 

Wir fragen die Bundesregierung, 

wie weit die Verhandlungen mit den Ländern über den Ab- 
schluß eines Verwaltungsabkommens zur Durchführung des 
§ 19 BBG gediehen sind. Ist, gegebenenfalls wann, mit beson- 
deren Bestimmungen für den Bundesdienst zu rechnen? Wie- 
viel Volks-, Betriebs- und Sozialwirte sind seit dem Inkraft- 
treten des BBG im Rahmen der Übergangsbestimmungen des 
§ 179 BBG zur Laufbahn des höheren Dienstes bei Bundes- 
behörden zugelassen worden? 
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